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Zusammenfassung 
In vorliegender Arbeit wird die Frage nach dem Zusammenhang von Gottes 
Geist und dem Wort Gottes bei Paulus aufgegriffen und der Versuch 
unternommen, eine Antwort zu geben. 
Dabei wird – nach der Einleitung, dem Forschungsüberblick und einer 
methodischen Einführung –, als Hintergrund des paulinischen Verständnisses 
von Wort und Geist, das Alte Testament, Frühjudentum, die Jesusüberlieferung 
und der Hellenismus auf diesen Zusammenhang hin befragt.  
Dabei zeigt sich, dass der Apostel Paulus in Analogie zum Alten Testament, 
Frühjudentum und der Theologie Jesu, einen engen Zusammenhang zwischen 
Heiligem Geist und Gottes Wort lehrt („Wort-Theologie“). Der Geist Gottes ist 
für Paulus als göttliche Person der Trinität natürlich mehr als das Wort, doch in 
seinem – vor allem soteriologischen – Wirken, hat er sich an das Wort Gottes 
gebunden. Paulus macht deutlich, dass der Geist mit dem Wort alles zum 
geistlichen Leben wirkt: Glaube (Wiedergeburt), Innewohnung des Geistes, 
ewiges Leben, Führung, Erkenntnis, Kraft, Gaben u.v.a.. 
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Innewohnung und Gegenwart des Wortes und des Geistes; Christusmystik.  
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Summary: 
 
This thesis examines the relationship between the Holy Spirit and the Word of 
God and attempts to describe the precise nature of this relationship.  
Thus, after the introduction, a survey of research and a methodological 
introduction, the study illuminates the background of the Pauline understanding 
of the relationship between word and Spirit by examining the same relationship 
in the Old Testament, in Early Judaism, in the Jesus tradition and in the wider 
Graeco-Roman world.  
It emerges that Paul - in analogy to the Old Testament, Early Judaism and the 
theology of Jesus - saw a close relationship between the Holy Spirit and God's 
word. Obviously for Paul the Holy Spirit as a divine person of the trinity is more 
than the word but in his - mainly soteriological - work the Spirit has bound 
himself to God's word. Paul makes it clear that the Spirit works with the word 
everything for the spiritual life. 
 
 
Key terms:  
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